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 Die Geburtstage entnehmen Sie bitte der Papierausgabe des KONTAKT. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren herzlich  
und wünschen Gottes Segen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es werden nur die Geburtstage von Gemeindemitgliedern mit 70, 75, 80 oder mehr Jahren 
angegeben. Wer die Veröffentlichung nicht wünscht, möge dies bitte dem Pfarramt  
Tel. 4 13 04 zwei Monate vorher mitteilen. 

Titelseite: Ralf Weiß, Johanneskirche. Zum Layout siehe auch S. 11! 
  



Seite 3            Monatsspruch für März 2014 
 
Jesus Christus spricht: Daran werden alle erkennen, dass ihr 
meine Jünger seid: wenn ihr einander liebt.       Joh 13,35  
 

Woran erkennt man uns Christinnen und Christen? Manche tragen ein kleines Kreuz 
am Revers. Andere kleben einen Fisch auf ihr Auto. Manchmal sieht man einen 
„Jesus liebt dich“-Slogan auf einer Tasche. Hier ist von einem anderen 
Erkennungszeichen die Rede: „einander lieben“. 
 

Hier ist es noch einmal anders: Liebe ist das Erkennungszeichen derer, die Jesus 
nachfolgen. Liebe also – unsere „Umgangsform“ untereinander . Wie soll das gehen? 
Liebe ist etwas sehr Persönliches und Emotionales. „To fall in love“, heißt es im 
Englischen. In der Gemeinde treffe ich auf so viele Menschen, mit denen allen mich 
so etwas Persönliches gar nicht verbinden kann. „To fall in love“ mit all denen, die 
mit mir (und dann noch durchaus unterschiedlich) glauben und um den Sinn des 
Lebens ringen – das kann nicht gemeint sein. Nicht einmal sympathisch können mir 
alle sein, denen ich hier begegne.  
 

Und doch: „Einander lieben“ – Zeichen der Zugehörigkeit zur Gemeinde Jesu. 
„Bleibt in meiner Liebe“ (Joh 15,9), sagt Jesus – Liebe ist also ein Raum, in dem ich 
wohnen und bleiben kann, in dem die Gemeinde lebt. Ein Raum, von Jesus 
aufgespannt, z.B. mit folgenden Koordinaten: Einander den Glauben glauben und 
nicht absprechen; wenn wir uns streiten, zur Vergebung bereit sein; wenn wir 
aufeinander schauen, uns wertschätzen; wenn uns jemand nicht sympathisch ist, ihn 
dennoch annehmen; wenn es nötig ist, füreinander Opfer bringen an Zeit, Geld, 
Einsatz; wenn jemand sucht, ihm finden helfen.  
 

Dieser Raum ist nicht eng und begrenzt; er hat keine Tür, die verschließbar wäre. Er 
ist flexibel. Seine Wände sind durchsichtig für alle, so dass sie sehen „dass ihr meine 
Jünger seid.“ Kann man an uns das sehen? Wie wir miteinander umgehen, und wie 
wir mit anderen umgehen, zum Beispiel bald, wenn Asylsuchende in unserer Mitte 
einziehen. Oder sogar so, dass wir gerade die lieben, die uns nicht lieben (Matthäus 
5,44) – denn so macht es Gott. Und wer es ihm nach lebt, der folgt ihm nach. Nicht 
nur gilt: Wer Christ ist, der liebt; sondern gerade: „Wer liebt, ist ein Christ“ (Joseph 
Ratzinger/ Benedict XVI.). 
 

In der New Yorker U-Bahn spielt ein junger Mann mit Baseball-Mütze und Jeans so 
fantastisch Bachs Chaconne d-moll auf der Geige, dass viele verwundert stehen 
blieben. Kaum einer hat ihn erkannt mit seinem 3,5 Mio wertvollen Instrument, aber 
alle merkten auf: Was ist das für ein besonderer Künstler? Ein Experiment: es war 
Joshua Bell, einer der besten Geiger der Welt.  
 

Spielen wir also die Musik der Liebe, damit man uns daran erkennt. 
 

Christoph Reinhold Morath 
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Kinder-Gottesdienst und 
Schatzinsel: 
Kinder-GD: 09. / 30. März, 06. / 27. April, 
4.-18. Mai 

Schatzinsel: 16. / 23. März, 25. Mai, 01. Juni 
 

Musicalwoche Osterferien – über Ferienprogramm der Stadt 
Wollt ihr gerne mal auf der Bühne 
stehen und eure künstlerischen 
Fähigkeiten ausprobieren? Dann 
habt ihr in der Musicalwoche die 
Gelegenheit, eure Talente zu 
entdecken, zum Beispiel beim 
Tanzen, Singen oder Theaterspielen. 
 
Ihr werdet das Musical „Paulus - Von Gott berufen“ in der Woche mit dem Team 
der Johanneskirche in Alterlangen einüben und am Samstag um 15 Uhr vor euren 
Eltern, Geschwistern, Großeltern, Freunden... in der Johanneskirche Alterlangen 
aufführen. 
Wir werden viel Spaß haben beim Singen, Spielen und gute Gemeinschaft! 
 

Alter: 7 - 15 Jahre 
Dienstag, 22. April - Samstag, 26. April 2014  ---  täglich 9 - 17 Uhr 
Kosten: 60,-- €, inkl. Mittagessen 
Treffpunkt: im Gemeindehaus der Johanneskirche, Schallershofer Straße 13 
Die Anmeldung ist ab sofort möglich über: 
Internet:  www.simson-kinderseiten.de 
E-Mail:  simson.lachgern@gmx.de 
 

Infos: Diana Krußig, Tel.: 48 37 31 
Kinderzeltlager – Pfingstferien: 
Wann  Mi., 18.Juni – Sa., 21. Juni 2014 
(2. Woche der Pfingstferien)  
Alter Mädchen und Jungen von 8 – 12 J. 
Ort Jugendzeltplatz Schloss Saaleck (Hammelburg, NW v. Schweinfurt) 
Anzahl max. 35 TeilnehmerInnen 
Unterkunft: Wir übernachten in Gruppenzelten  auf einem Jugendzeltplatz. Küche, 
Aufent haltsräume und Sanitärräume sind in einem festen Gebäude. 
Kosten 75 Euro (bis 15 Mai) / 80 Euro (Anmeldung ab 16. Mai) 
 

                                                                                                 Kent Krußig  

 
 

 

 

http://www.simson-kinderseiten.de/
mailto:simson.lachgern@gmx.de


Seite 5      Präpis und Konfis / Chorkonzert 
 

Aus der Präparanden- und Konfirmandenarbeit 
 

Gut 50 junge Menschen bereiten sich derzeit bei uns auf ihre Konfirmation vor. 
Die Präparand/innen haben sich als Gruppe gut gefunden. Die Freizeit trug viel 
dazu bei: Was das Abendmahl bedeutet, erfuhren die Präpis nicht nur wissensmäßig, 
sondern durch das Erleben des ersten gemeinsamen Abendmahls mit selbst 
gebackenen Brot – und so hoffentlich auch mit ganzem Herzen. 
 

Spaß und Spiel gehören natürlich auch dazu. Dazu trugen viel die jugendlichen 
Mitarbeiter/innen bei. Den ersten gemeinsamen Abendmahls-Gottesdienst in der 
Johanneskirche gestalteten die „Präpis“ sehr engagiert mit, in einer Neufassung des 
Gleichnisses vom Verlorenen Sohn bzw. Gnädigen Vater, erarbeitet mit Diana und 
Kent Krußig, ebenso auch bei den Fürbitten, beim Begrüßungs- und beim 
Klingelbeutel-Dienst.   
 

Bei den Konfirmand/innen rückt die Konfirmation  am 4. Mai und vorher der 
Vorstellungs-Gottesdienst am 6. April immer näher. 
Auf der Freizeit im Herbst habe wir uns viel Zeit genommen, um Jesus näher kennen 
zu lernen. Ein ausführlicherer Bericht folgt im nächsten „Kontakt“. 
 

Foto auf der letzten Umschlagseite: Die Präparanden auf dem gewundenen Weg zur 
Konfirmation – oder auf der Treppe im Schloss des Schullandheims Vorra. 
 
 

Chor- und Instrumentalkonzert – „Singet dem Herrn“ 
Sonntag, 23. März – 19 Uhr - Johanneskirche 
 

Mit Lebensfreude und ganzem Herzen Gott loben – der Chor hat das bei seiner 
Freizeit erfahren (vgl. Bericht S. 8; Fotos S. 12) und lädt herzlich dazu ein, das im 
Konzert zusammen mit Instrumenten und Orgel zu erleben: Meist 
schwungvoll, immer rhythmisch, mitunter pompös kommt das Programm daher:  
 

Lieder und Sätze aus alter und neuer Zeit, Bekanntes und völlig Neues von Hans Leo 
Haßler über Hugo Distler bis Wolfgang Reisinger. 
Mit einer Welturaufführung des Frauenchorstücks "Ich bin die Auferstehung und das 
Leben", von Franz Krautwurst komponiert im vergangenen Oktober 2013. 
 

Als Gäste spielt ein Blockflötenquartett der Sing- und Musikschule unter der Leitung 
von Michael Webert, dazu: Friederike Klek, Blockflöte und  
Christoph Reinhold Morath, Orgel 
Der Kirchenchor der Johanneskirche: Leitung: Bärbel Hanslik 
 

Eintritt frei, Spenden erbeten für Kirchenmusik und Gemeindearbeit. 
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Mittwoch  19.30 Abendgebet in der Kapelle 
Mittwoch  09.00  Gebet für die Gemeinde in der Kapelle 
 

So. 02.03.  09.30 Beichte Eunicke 
Estomihi  10.00   Gottesdienst mit Abendmahl Eunicke 
  19.00 Taizé-Andacht Morath und Team 
 

Mi. 05.03.   19.00  Ökumenischer Gottesdienst           Morath, Saffer, Ökumenekreis 
Aschermittwoch  zum Aschermittwoch in der Johanneskirche  
 

Fr. 07.03.  19.30 Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag  (s . S. 7)       

So. 09.03.  10.00 Gottesdienst  Morath 
Invokavit   anschließend Kirchenkaffee, die Bücherei ist geöffnet 
 

  17.30 Soul meets God im Gemeindehaus Eunicke und Team 
 

Do. 13.03.  19.30  Wort und Musik zur Passion - mit Abendmahl  Morath 
 

So. 16.03.  10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Prof. G.R. Schmidt 
Reminiszere  09.30 "Schatzinsel JOKI" im Gemeindehaus Team 
 

Do. 20.03.  19.30  Wort und Musik zur Passion Eunicke/ Morath 
 

So. 23.03.  10.00 Gottesdienst Morath 
Okuli  09.30 "Schatzinsel JOKI" im Gemeindehaus Team 
 

Do. 27.03.  19.30  Wort und Musik zur Passion  mit Abendmahl  
    Alpermann/ Morath 
  

So.  30.03.  10.00 Gottesdienst Alpermann 
Lätare   
 

Do.  03.04.  19.30  Wort und Musik zur Passion Morath 
 

So.  06.04.  10.00 Vorstellungs-Gottesdienst   Eunicke/ Morath  
Judika   der Konfirmanden  zusammen mit „Soul meets God“  
    anschließend Kirchenkaffee und -Cola, die Bücherei ist geöffnet   

   = 10.00 gleichzeitig Kindergottesdienst, beginnend in der Kirche 
 

= 09.30 Spielzeit, 10.00 besonderer Familiengottesdienst im Gemeindehaus 
 

Bodelschwingh-Haus 
Fr. 07.03. 10.15 Gottesdienst zum Weltgebetstag Leuthe/ Schulte 
Fr. 14.03. 10.15 Gottesdienst   Morath 
Fr. 28.03. 10.15 Gottesdienst Alpermann 

Seniorenzentrum Erlenfeld 
Fr. 07.03. 16.00 Gottesdienst  Morath 
Fr. 21.03. 16.00 Gottesdienst Alpermann 
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Veranstaltungen (sofern nicht anders vermerkt, Gemeindehaus, Schallershofer Str. 13) 
 

Mo. 03.03. 20.00 Männerkreis  
Fr.  07.03. 19.30  Weltgebetstag  
 07.03 19.30     Frauentreff Teilnahme am Weltgebetstag „Ägypten“ 
Mo.  10.03 14.30  Seniorenclub, Gymnastik mit Musik mit Frau G. Reim (Anmeldmöglichkeit 
    zur Tagesfahrt) 
Mo.  10.03. 19.30 Frauenkreis, „Katharina von Bora, Leben an der Seite Martin Luthers“ 
                                      Referentin Frau Pfarrerin G. Siemoneit 
Mo. 10.03. 20.00 Kirchenvorstand Sitzung 
Di. 11.03. 19.30 Glaubenskurs „Spur 8“ (nur angemeldete Teilnehmer) 
Di. 18.03. 19.30 Glaubenskurs „Spur 8“ (nur angemeldete Teilnehmer) 
Di. 18.03. 09.30 Seniorenclub, Tagesfahrt zum Karpfenessen nach Sugenheim über  
   Abtswind, Gäste herzlich willkommen. (Bitte anmelden Tel. 9291397) 
So. 23.03. 19.00 Chorkonzert (Siehe Seite 5) 
Mo. 24.03. 14.30 Seniorenclub „Birnbaum und Hollerstauden“ - Sagen aus Franken mit Frau 
    Silvia Schernik 
Di. 25.03. 19.30 Glaubenskurs „Spur 8“ (nur angemeldete Teilnehmer) 
Do. 27.03. 20.15 Ökumenekreis in der Johannesbücherei nach der Passions-Andacht 
Do. 27.03. 09.00 KONTAKT zusammenfügen 
 
 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag 
am Freitag, 7. März 2014, um 19:30 Uhr in der  Johanneskirche 
Ägypten im Mittelpunkt - Wasserströme in der Wüste 
Frauen aus der Johannesgemeinde und aus St. Heinrich bereiten den Gottesdienst  
gemeinsam vor. Im Anschluss laden wir wieder  ins Gemeindehaus ein, bei landestypischen 
Speisen miteinander ins Gespräch zu kommen. Kontakt: Sabine Weiß, Tel. 483822 
 
 

Regelmäßige Veranstaltungen (außer in den Ferien)  
Di. 09.15 Gebetskreis „Mütter in Kontakt“  14-tägig, Infos bei Diana Krußig 
 15.30-17.00 Pfadfinder Kinder der 3. Klasse, Infos Hannah Beck, Tel. 304883 
 19.30 Bibelwerkstatt  14-tägig in den ungeraden Wochen 
Mi. 11.00-18.00 Buchausleihe in der Gemeindebücherei Brigitte Beer, Tel. 46207 
 20.00 Kirchenchor Infos bei Bärbel Hanslik, Tel. 63178 
 20.00 Blechbläser in der Bücherei Infos bei Markus Bährle, Tel. 26435 
Do. 16.00 Pfadfinder Kinder 5. und 6. Klasse, Infos bei K. Leimeister Tel. 49 08 38 
 17.00-19.00 Gitarren-Einzelunterricht Infos bei Torsten Uhlemann 
 19.00-21.00 Gitarrenkurs für jedes Alter,  Tel. 09195 / 9 21 55 25 
Fr. 09.30 Krabbelgruppe Infos bei Diana Krußig 
 15.00 JoKi-Kids Jungen und Mädchen 8 – 13 Jahre 
 18.30 MuM (Mann und Musik) jeden 1. Freitag i.M., Pfr. J. Eunicke 
 

Die Treffen der „Hauskreise“ entnehmen Sie bitte dem Aushang im Vorraum der Kirche oder 
dem gelbes Faltblatt der Gemeinde 
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Chorwochenende auf Burg Rothenfels am Main  
17. – 19. Januar 2014 
 
 
 

Voller Vorfreude und neugieriger Erwartung machten wir uns am Freitag auf den 
Weg zum kleinen Städtchen Rothenfels am Main. Wir – 17 Mitglieder des 
Kirchenchores der Johannesgemeinde und unsere Leiterin Bärbel Hanslik – bezogen 
unser Quartier in der renovierten Zehntscheune mit großzügigen Einzel- und 
Mehrbettzimmern sowie einem hellen Übungsraum im Erdgeschoß mit Klavier und 
genug Platz für Bewegung zum Warmwerden vor dem Singen. Zum Essen ging es 
dann in die Burg selbst: in den alten Räumen beherbergt sie Küche und Speisesäle 
sowohl für Tagungsgäste als auch für Besucher der Jugendherberge. Es schmeckte 
prima, auf individuelle Wünsche wurde ein-gegangen, die ganze Atmosphäre war 
sehr freundlich und liebevoll. Fotos finden Sie auf S. 12. 
 

Am Freitagabend starteten wir mit unserem Programm: Wir erarbeiteten mit Bär-bel 
Stücke für das geplante Konzert im Rahmen unseres Jubiläumsjahres am 23. März in 
der Johanneskirche (siehe Ankündigung Seite 5). Bärbel übte mit uns 
Rhythmussicherheit und rechtzeitiges Atmen mit viel Geduld und Ausdauer. 
Daneben lernten wir neue Kanons und frischten schon bekannte auf. Von Gaby 
Studtrucker wurden wir zu tollen Aufwärmübungen angeleitet: mit bunten Tüchern 
jonglieren, dabei sich drehen und mit den Händen auf den Boden klatschen ...  
 

Mit gewonnener Lockerheit konnten wir uns dann am Samstag auch einem neuen 
Stück von unserem geschätzten Komponisten und früheren Mitsänger Franz 
Krautwurst zuwenden, das er für das Chorkonzert geschrieben hat. Das Programm 
des Wochenendes war dicht, es gab viel einzustudieren, zu üben, musikalische 
Sicherheit zu gewinnen. Es blieb jedoch auch Zeit für eine Burgführung, die einen 
kleinen Einblick in die Burggeschichte und die Räumlichkeiten gab. Wir entdeckten 
den großen Rittersaal, der besondere Klangerfahrungen ermöglicht. 
 

Diesen Übungstag am Samstag beschlossen wir mit einer von Mechthild 
Hammerschmitt vorbereiteten Andacht in der Burgkapelle. Texte zum Thema 
Masken regten zum Nachdenken an. Psalm 139, gemeinsames Gebet und von Moni 
Scholz-Langner und Gaby Studtrucker an der Gitarre begleitete Lieder stellten uns in 
den größeren Raum, der auf der Burg sehr spürbar ist: christliche Gemeinschaft, 
konfessionsübergreifend, mit großer Offenheit für Jung und Alt, und mit viel Raum 
für das Gebet durch Musik. Danach ging es zum mehr weltlichen Teil über: im 
Keller des Amtshauses wurde weitergesungen, fränkischer Wein, Bier und Saft 
verkostet, erzählt, gelacht in fröhlicher Runde. Die Zeit verging im Fluge – Dank an 
alle, die dieses erlebnisreiche Wochenende möglich gemacht haben.  
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Frühjahrssammlung 
 

Wir bitten um Ihre Spende zur 
Frühjahrssammlung der Diakonie vom 31. 
März bis 06. April 2014 

Für ein Leben in Würde - auch im 
Alter – für viele Menschen ist das eine 
der großen Sorgen. Die bayerische 
Diakonie hilft und macht Angebote für 
älter und alt werdende Menschen. 
Helfen Sie, damit Ihnen einmal geholfen 
wird! 

Spendenkonto: Johannesgemeinde: 

IBAN: DE54763500000004001634, 
Sparkasse Erlangen, 
BIC: BYLADEM1ERH 
Stichwort: „FJS 2014“ 

Überweisungsträger liegen diesem KONTAKT bei. 
 
 

Die Kleiderstiftung Spangenberg 
sagt ein herzliches Dankeschön! 
 
Die Kleider- und Schuhsammlung im Januar 2014 
erbrachte in unserer Gemeinde insgesamt 600 kg.  
 

Informationen über die dadurch ermöglichten 
Projekte unter www.kleiderstiftung.de  

 

 

Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie an unter Telefon 05351/52354-0 oder senden Sie 
eine E-Mail an  info@kleiderstiftung.de. 
 
 
 

Gemeindefreizeit 3.-5.10.2014 auf dem Schwanberg 
Für unsere Gemeindefreizeit im Jubiläumsjahr können Sie sich bereits im Pfarramt 
anmelden (vgl. KONTAKT Februar 2014).  
Näheres folgt im April-KONTAKT, auch die Einladung zu einem 
Vorbereitungstreffen für Interessierte und Informationen zum Verlauf und zum Preis. 
  

mailto:info@kleiderstiftung.de
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Jahresstatistik 2013 
 

Im vergangenen Jahr haben wieder zahlreiche 
Leserinnen und Leser aus allen Altersgruppen 
fleißig unsere Bücherei genutzt und für sehr 
gute  Ausleihzahlen gesorgt:  
 

Ausleihen: Insgesamt 4737 Medien, davon 
 1317 für Erwachsene, 
 2471 für Kinder und Jugendliche,  
 949 Tonträger.  
 

Bestand:  Zur Zeit 2937 Medien, davon  
 1111 für Erwachsene, 
 1461 für Kinder und Jugendliche,  
 365 Tonträger  

 

 

Neuerwerbungen: 305 Bücher und 61 Tonträger  
 48 Leser haben sich neu angemeldet.  
 

Wir bedanken uns bei allen Lesern und hoffen weiter auf regen Zuspruch.  
 

       Das Büchereiteam 
 

Auch die Kirchengemeinde bedankt sich sehr herzlich beim Bücherei-Team für die 
kundige und treue ehrenamtliche Arbeit. Unsere Bücherei, die einzige evangelische 
in der Stadt, konnte ihren Bestand in 2013 um knapp 10 Prozent und die Ausleihen 
sogar um 25 Prozent steigern! 50 Prozent mehr Bücher wurden gegenüber 2012 
angeschafft! Das ist eine sehr schöne Bilanz!  
Die 12 Bücherei-Damen haben 1.338 ehrenamtliche Stunden geleistet. 
 

Gerne weise ich auf einige Neuanschaffungen hin, die es sich lohnt auszuleihen: 
H. Bedford-Strohm: Position beziehen – unser Landesbischof gibt Einblicke in sein 
Kirchenverständnis; F.O. July: Das Gebet der Gebete – der württembergische 
Landesbischof führt in das Vaterunser ein; Papst Franziskus: Die frohe Botschaft 
Jesu; Frido Mann: Das Versagen der Religion – kritische, aber durchaus der 
Religion gegenüber offene Analyse; O. Fuchs: Wer’s glaubt, wird selig... wer’s nicht 
glaubt, kommt auch in den Himmel – sehr anregende Entfaltung christlichen 
Glaubens heute mit vielen neuen Einsichten, Bibel und Tradition neu zu lesen, vom 
früheren Tübinger Professor für Praktische Theologie; H. Halbfas: Die Bibel, für 
kluge Kinder und ihre Eltern – sehr gelungene Kinderbibel mit vielen Erläuterungen, 
die gerade auch für Erwachsene geeignet ist!  
 

Also denn: „tolle, lege“ („Nimm und lies“; Augustinus)! 
 

     Ihr Pfarrer Christoph Reinhold Morath  



Seite 11             Freud und Leid in unserer Gemeinde 
Stand:   17.2.2014 

Bestattet wurde: 
Die Bestattungen  entnehmen Sie bitte der Papierausgabe des 
KONTAKT. 
 

Wir sollen nicht trauern, dass wir die Toten verloren haben,  
sondern dankbar dafür sein, dass wir sie gehabt haben, ja auch 
jetzt noch besitzen:  denn wer heimkehrt zum Herrn, bleibt in der 
Gemeinschaft der Gottesfamilie und ist nur vorausgegangen. 
 

Hieronymus 331-420 
 
 
 
 
 
 

 

Unser KONTAKT hat ein neues Gesicht bekommen – frischer und moderner 
sieht die Titelseite aus, die jetzt separat gedruckt wird, damit man die Fotos besser 
erkennen kann. Wir danken herzlich Johanna Gedeon, die die Entwürfe dafür 
gemacht hat. Ansonsten bleiben wir aktuell mit 10 Ausgaben pro Jahr und sind 
dankbar für unser Team, das gestaltet, druckt, faltet, zusammen legt und austrägt. 
 

Evangelisch - Lutherisches Pfarramt Johanneskirche, Schallershofer Straße 24, 91056 Erlangen 
E-Mail: pfarramt@johanneskirche-erlangen.de - Internet: www.johanneskirche-erlangen.de 
 

  Sprechzeiten 
Pfarrer Christoph Reinhold Morath Tel.: 20 35 87 Mi. 09.30 bis 11.00 Uhr  
E-Mail: morath@johanneskirche-erlangen.de   und nach Vereinbarung 
Pfarrer Johannes Eunicke Tel.: 92 32 017 nach Vereinbarung 
E-Mail: eunicke@johanneskirche-erlangen.de 
Pfarrer Cyriakus Alpermann Tel. 09135-729930 nach Vereinbarung 
E-Mail: alpermann@johanneskirche-erlangen.de 
Jugendreferenten Diana und Kent Krußig Tel.: 48 37 31 (priv.) nach Vereinbarung 
E-Mail: krussig@johanneskirche-erlangen.de Tel.: 49 01 59 (dienstl.) 
Sekretärin Renate Emrich Tel.: 4 13 04 Mo.- Fr.    09.00  - 12.00 Uhr  
 Fax: 4 13 50 und nach Vereinbarung 
Mesner Georg Müller Tel.: 0160 95 92 17 82 
 

Konto Johannesgemeinde Konto Gemeindeverein 
Nr. 4001634, BLZ 76350000 Nr. 4004961, BLZ 76350000 
Sparkasse Erlangen Sparkasse Erlangen 
IBAN: DE54763500000004001634 IBAN: DE47763500000004004961 
BIC: BYLADEM1ERH BIC: BYLADEM1ERH  
 

Johanneskindergarten, Schallershofer Straße 26, 91056 Erlangen  
E-Mail: info@johanneskindergarten-erlangen.de 
Internet: www.johanneskindergarten-erlangen.de 
Leiterin Anja Fiolka Tel.: 90 76 045 Di. 14.00  - 16.00 Uhr 
 

Gemeindebrief „KONTAKT“ 
„KONTAKT“ wird herausgegeben im Auftrag der Evang.-Luth. Johanneskirche Erlangen von  
D. Dürr (verantwortlich, Tel.: 4 14 49), C.R. Morath, R. Emrich, G. Friedel, Dr. E. Gröschel 
Layout / Druck  
Dieter Dürr / Johanneskirche, Druckauflage: 2300 Stück     Redaktionsschluss ist der 10. des Vormonats  

mailto:Pfarramt.Johannes@erlangen-evangelisch.de
http://www.johanneskirche-erlangen.de/
mailto:info@johanneskindergarten-erlangen.de


 

 
Die Präparanden bei der Freizeit (o.) / der Kirchenchor beim Probenwochenende (u.) 
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	Bodelschwingh-Haus
	Fr. 07.03. 10.15 Gottesdienst zum Weltgebetstag Leuthe/ Schulte
	Fr. 14.03. 10.15 Gottesdienst   Morath
	Fr. 28.03. 10.15 Gottesdienst Alpermann

	Seniorenzentrum Erlenfeld
	Fr. 07.03. 16.00 Gottesdienst  Morath
	Fr. 21.03. 16.00 Gottesdienst Alpermann
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